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Das ungleiche Elfen-Paar
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Für Marita:


 


Du gabst mir die Anregung und Inspiration zu diesem Werk – ich liebe Dich!


 


 




 


Danke auch an Vivien:


 


Du gibst Dir immer so viel Mühe bei der Korrektur. Vielen Dank dafür!




Impressum


©2021 Xaver Brüßel


 


Ladungsfähige Anschrift: 


Xaver Brüßel 


Baderweg 9


83530 Schnaitsee 


Telefon: 08074 / 178 90 22


https://astria.lebe-selbst-bewusst.de 






ISBN: 978-3-96931-500-2


Verlag GD Publishing Ltd. & Co KG


E-Book Distribution: XinXii


www.xinxii.com


[image: logo_xinxii]



 


Covergestaltung mit Elementen und Bildern von:


Freepik: https://www.freepik.com


BRGFX: https://www.freepik.com/brgfx


macrovector: https://www.freepik.com/macrovector 
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Hinweis


Falls du bereits auch das vorhergehende Buch gelesen hast, dann kannst du das Kapitel „Astria“ überspringen. Dieses füge ich in jede Geschichte mit ein, damit die neuen Leser auch erfahren, worum es bei Geschichten aus Astria geht.




Astria


In einer längst vergessenen Epoche, auf dem verschollenen Kontinent Arrebol, lag das wundersame Königreich Astria. Es bestand aus blühenden Wiesen und Feldern, üppigen Wäldern und war umsäumt von mächtigen Felsen. Es wurde von vielen kleinen Flüssen durchzogen die an vielen Orten liebevolle Seen bildeten. Astria war sehr fruchtbar und schien von der Sonne fortwährend liebkost zu werden. Es war ein friedliches Land und seine Bewohner waren sicher die liebenswertesten Wesen unter dem ganzen Gestirn.


Tagsüber strahlte die Sonne aus einem stets blauen Himmel mit weißen, hübsch anzusehenden und immer wieder zur Fantasie anregenden, Wolken auf das Land. Nachts schien der Mond und die Sterne aus einem immer klarem Nachthimmel. Millionen von Sterne wachten Nacht für Nacht über das Königreich. Wunderschöne Eisblumen wuchsen an Bäumen und den Behausungen der Bewohner und alles war erfüllt von kaltem Zauber aus winzigen Schneeflocken, sodass es fast aussah, als hätte jemand ein ganzes Feld von Pusteblumen in die Luft geblasen.


Es gab keine wirklichen Jahreszeiten. Es war das ganze Jahr über Frühling und Sommer im Wechsel. Nur am frühen Morgen regnete es für etwa eine Stunde. Wenn es nicht regnete, dann bildete sich wunderschöner Tau an den Pflanzen und Sträuchern von Astria – und das so regelmäßig, dass die Bewohner von Astria ihre Zeit danach benannten: Muritau – was so viel wie: „nach dem Regen“ oder „nach dem Tau“ bedeutete.
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